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Professionalisierung durch Fortbildung?! 
Forschungsprojekt zur Nachhaltigkeit 
modularer Fortbildungsreihen an der KPH 
Wien/Krems  

 
 

  

 

Durch den Bundesqualitätsrahmen für Fort- und Weiterbildung und Schulentwicklungsbera-
tung, der seit 2021 für alle Pädagogischen Hochschulen in Österreich als Vorgabe gilt, rückt die 
Bedeutsamkeit der Fort- und Weiterbildung im Professionalisierungsprozess von Lehrkräften 
in den Vordergrund (BMBWF, 2021). Jede Art von Fortbildungen stellt einen Weg der Profes-
sionalisierung als lebensbegleitende Lerngelegenheiten für alle Lehrpersonen dar. Deshalb 
überrascht es, dass die Beforschung der Nachhaltigkeit von Lehrer:innenfortbildungen im 
deutschsprachigen Raum erst am Anfang steht (Terhart, 2022; Lipowsky & Rzejak, 2021). Aus 
diesem Grund fokussiert vorliegende Studie (2019-2024) auf Aspekte und Gelingensbedingun-
gen mehrteiliger Fortbildungsangebote.  Die Forschungsfrage lautet “Wie wirksam/nachhaltig 
sind die ausgewählten modularen Fortbildungsreihen an der KPH Wien/Krems?“ Die Erhebung 
von 15 modularen Reihen erfolgte multimethodisch (Interviews/Online-Fragebögen) und mul-
tiperspektivisch mit Veranstaltungsleiter:innen, Referent:innen und Teilnehmer:innen (zu drei 
Zeitpunkten). Durch die Gruppe dieser befragten Personen, von denen viele im Schuldienst 
und einige gleichzeitig an der Hochschule und im Schuldienst stehen, wird es möglich, die Ver-
schränkung von Theorie und Praxis sichtbar zu machen, wodurch Praxis und Forschung vonei-
nander lernen können. Die Auswertung der quantitativen Daten erfolgt mittels SPSS, der qua-
litativen durch inhaltlich strukturierende qualitative Inhaltsanalyse nach Kuckartz. Der Fokus 
dieses Beitrags liegt auf den Ergebnissen der Befragten zu den Bereichen (1) Motivation der 
Lehrkräfte zur Teilnahme an modularen Fortbildungen, (2) zum Praxistransfer sowie (3) zu den 
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Gelingensbedingungen. Dazu liegen Daten der Veranstaltungsleiter:innen sowie der Teilneh-
mer:innen vor. Die Ergebnisse legen nahe, dass die untersuchten modularen Fortbildungsrei-
hen nachhaltig wirken. Dies unterstützt die Professionalisierung sowie die Weiterentwicklung 
des Unterrichts auch am Schulstandort. Die Erkenntnisse fließen in die Entwicklung von inno-
vativen Fortbildungsformaten direkt an der KPH Wien/Krems ein. Somit kann eine hochwertige 
Qualifizierung von Lehrer:innen sichergestellt und nachhaltige Bildung im Sinne von lebenslan-
gem Lernen unterstützt werden.   
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